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Der Klimawandel und seine Auswirkungen auf den Bergsport

 Einleitung

 CAA¹-Film: Was passiert, wenn der Berg bröckelt?

 Erkenntnisse der DAV-Werkstatt 2025 in Leipzig

1 CAA=Club Arc Alpin
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Der Klimawandel und seine Auswirkungen auf den Bergsport

 Einleitung

Von der letzten 

Erstbegehung zur 

ersten 

Letztbegehung?

Quelle: www.planetmountain.de 



Was passiert, wenn der Berg bröckelt?

https://www.youtube.com/watch?v=0XS5Z5_V-mw&t=31s


Quelle: Julian Rohn/DAV

https://www.dropbox.com/scl/fi/s78hghzw8prgokftfxcn6/02_2160p_finalMix_V1_23LUFS_1_prob4.mp4?rlkey=45sfljrcs59afux5v56oxnxnx&e=1&st=q7fx0c8q&dl=0


Menschen

Hütten 
und Wege

Verband 
und 

Verein

Der Klimawandel und 
seine Auswirkungen auf … 

… und wie wir uns 
anpassen können.



Europa: +2.4 °C seit 1980 – doppelt so schnell wie die Welt

Quelle: Copernicus (2025): https://climate.copernicus.eu/why-are-europe-and-arctic-heating-faster-rest-world 

https://climate.copernicus.eu/why-are-europe-and-arctic-heating-faster-rest-world


Im IPCC-Szenario

„global economic“

(weiter wie bisher) 

Im IPCC-Szenario

„global environmental“

(rasche Einführung 
sauberer Technologien) 

Quelle: www.researchgate.net: D. Nogue´s-Bravo et al. / Global Environmental Change 17 (2007) 420–428 

Klimawandel und Wirkung auf die Gebirge der Ede

http://www.researchgate.net/


RCP8.5 for the European Alps, 
SSP5-8.5 for global

RCP2.6 for the European Alps, 
SSP1-2.6 for global

Quelle: Dumont M et al. (2025): Comptes Rendus. Géoscience, 357

Klimawandelwirkung auf Land und Alpen



• Zunahme Starkniederschläge

• Gletscherschmelze

• Murgänge

• Steinschlag/Felssturz/Bergsturz

• Permafrost-Tau

Durch den Klimawandel beeinflusste direkte, objektive 
alpine Naturgefahren



Hochvogel: 260.000 m³ Bergsturzgefahr

Quelle: Dr. Michael Krautblatter
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Τp =

Quelle: Krautblatter et al. 2013 ESPL

Rock-Ice mechanical model: puts relevant driving and resisting 
forces in a quantitative mechanical (Mohr-Coulomb) context



Hochvogel reagiert mit 2-3 Tagen Verzögerung auf Starkregen

Quelle: Dr. Michael Krautblatter



Menschen

„Während sich große Teile der Bevölkerung vor Hitze, 
Starkregen und anderen Gefahren schützen können, sind 
klimabedingte Gesundheitsgefahren für Sportler*innen, die sich 
in ihrer Freizeit oder aus beruflichen Gründen im Freien 
aufhalten, besonders groß.

Dies gilt für nahezu alle Bergsportarten, denn zunehmend 
können Naturräume - vor allem die vergletscherten 
Hochgebirge - nurmehr unter höheren Unsicherheiten 
aufgesucht werden oder gehen als Bergsporträume verloren.“

Burgi Beste
DAV-Vizepräsidentin 



Quelle: IPCC (2022): https://www.ipcc.ch/report/ar6/syr/figures/summary-for-policymakers/figure-spm-1/

Inwieweit die gegenwärtigen und zukünftigen Generationen eine heißere und andere Welt 
erleben werden, hängt von den Entscheidungen ab, die wir jetzt und in naher Zukunft 
treffen werden.



Klimawandelfolgen für die menschliche Gesundheit

Quelle: A. Busalt,  Abbildung 1ff.: Schneider (2024)10



Klimawandelfolgen für Bergsportler*innen

Quelle: A. Busalt,  Abbildung 1ff.: Schneider (2024)10



Hitzerisiken: Gesunde Sportler*innen
Herz-Kreislauf-System Veränderung des

Medikamentenstoffwechsels
Dermatologische und
ophtalmologische Erkrankungen

Dehydrierung (“Austrocknen”)
Ermüdung, Kopfschmerzen, Übelkeit, 
Schwindel, Benommenheit bis hin zu
einer starken Verwirrtheit

Hyperthermie
(“Überhitzung”) 
Beginnend:
Beeinträchtigung von 
Koordination und Kognition

Zunehmend Körperkerntemperatur
<39°C : Zunahme der Symptome bis
einfache Aufgaben nicht mehr gelingen

FOLGEN:

Sonnenstich, Hitzekrämpfe, 
Hitzeerschöpfung, Hitzesynkope, 
Hitzekollaps und Hitzschlag

Fehlende Wirkung oder Malfunction Hitzeausschläge,
Hefepilzinfektionen, Infektionen
der Augen oder der oberen 
Atemwege

Quelle: A. Busalt,  Abbildung 1ff.: Schneider (2024)10



UV-bedingte Risiken

Sophie Busalt 20

9/27/2025

Ozonschicht

UV-C

UV-B

UV-A

• Schäden der Hornhaut, Bindehautentzündung und Linsentrübung

• Schäden der Haut: Sonnenbrand, Photoaging und Herpes labialis

• Langzeitfolgen: Maligne Melanome („Schwarzer“ Hautkrebs), Basalzellkarzinome und
Plattenepithelkarzinome („weißer“ Hautkrebs)

• Vor allem eine ungeschützte Exposition im Kinder- und Jugendalter erhöhen das Risiko am schwarzen 
Hautkrebs zu erkranken um das 2-3-fache

• Alle 10-15 Jahre verdoppeln sich die Hautkrebsneuerkrankungen in Deutschland

280-315
nm

315-400
nm

Abbildung 5: Eigene Darstellung 5 102025
https://www.klima-mensch-gesundheit.de/uv-strahlung-und-uv-schutz/uv-strahlung-einfach-erklaert/ Zugriff am 13.06.2025

Quelle: A. Busalt,  Abbildung 1ff.: Schneider (2024)10

https://www.klima-mensch-gesundheit.de/uv-strahlung-und-uv-schutz/uv-strahlung-einfach-erklaert/


Kurzfristige Einflüsse von (extremer) Hitze11

• Hitze verstärkt das Stresserleben (z.B. Anstieg von Fällen 
häuslicher Gewalt oder steigendes Suizidrisiko)

• Hitze verstärkt Stimmungsschwankungen (z.B. steigt die
Aggressionshemmschwelle)

• Hitze beeinträchtigt Konzentration und Produktivität
• Bereits bestehende mentale Erkrankungen können getriggert 

und Symptome verstärkt warden (kurz- und langfristig)

Langfristige Einflüsse durch den Klimawandel12

• Abnehmende Sportmotivation ( z.B. weil der Sport immer 
unkalkulierbarer wird)

• Traumabedingte psychische Belastungsstörungen ( z.B. bei
akut erlebten Unfällen im Berg- und Wintersport)

Mentale Risiken

„Climate anxiety“ und „climate grief“

Quelle: A. Busalt,  Abbildung 1ff.: Schneider (2024)10



Menschen

Keynote
 
Der Klimawandel ist ein Wendepunkt für den 
Bergsport, mit offenem Ausgang hinsichtlich Chancen 
und Risiken. 

Es werden Alternativen zu den Disziplinen und Orten 
des Bergsports entstehen, an die wir uns anpassen 
müssen.



Hütten und Wege

„Von 152 SAC-Hütten werden rund 29 Hütten, die 
in ihrem Einzugsgebiet am Anfang dieses 
Jahrhunderts noch Gletscher aufwiesen, diese bis 
2030 verlieren.
Bis 2050 betrifft dies weitere 25 Hütten.“

Ulrich Delang
Bereichsleiter Hütten im SAC



DAV-Strategie Hütten und Wege

Monitoring & 
Prognosen

Wasser-
Versorgung

• Klimaprognose
• Quellschüttung
• Verbrauch der 

Hütte

Gefahren 
erkennen

• Hangbewegung
• Steinschlag
• Eisrückgang

Anpassung alpine 
Infrastruktur

• Wasserspeicher

• Trockentoiletten

• Steuerung des Betriebes

• Wegsperrung

• Wegeverlegung

Wissen

Politische Arbeit

• Staatliche Mittel 

• Technische Standards

• Verbandsinterne Arbeit

Ressourcen

Quelle: Sebastian Magin/DAV



Monitoring & Prognose
Standortgefahren

Ziel
Großräumige Vorhersage von Hangbewegungen

Methode
• Bewegungsdaten (z. B. GNSS, terrestrische Sensoren, 

Satelliten-InSAR)
• Anhand der Veränderung von Punkten und deren 

Bewegungsgeschwindigkeit können 
Versagensprognosen gemacht werden

Partner

Quelle: Archiv DAV



Bestehender Hochbehälter 16m³ +

Vorher Nachher

Speichervolumen 23 m³ 52 m³

Verbrauch 2,5 m³ 1,0-1,5 m³

Reserve 9 Tage 35 Tage

• Neuer Quellsammler 12m³

• Alte Kammern der Kläranlage als 
Regenwassertank 24m³  

• Trockentrenntoiletten 

Anpassung
Wasserversorgung Neue Prager Hütte

Quelle: Archiv DAV



Hütten und Wege

Keynote

Tauender Permafrost, steigende Naturgefahren und 
veränderte Landschaftsbilder verlangen innovative 
Anpassungen im Hüttenbau und Hüttenbetrieb.

Anpassen, versetzen oder sogar zurückbauen.



Verband und Verein

„Uns eint die Leidenschaft für die Berge“ sagt das DAV-
Leitbild. Was eint uns 2050, wenn wir mehr Indoor- und 
urbanen Bergsport betreiben als je zuvor?

Liegt die Zukunft des DAV in Klimawandelzeiten noch im 
Gebirge oder nördlich der Alpen und zwingt uns der 
Klimawandel dazu, neue Visionen zu entwickeln, weil auf 
Vertrautes verzichtet werden muss? 

Roland Stierle, Präsident  des Deutschen Alpenvereins



Nennen Sie ein Schlagwort, dass Ihnen bei „Berge in Bewegung“ in den Sinn kommt!







Ausbildung – bereits umgesetzte Anpassungen

Neue Ausbildungsinhalte (disziplinübergreifend)

• Schwierigere Verhältnisse erfordern Tourenplanung mit 
möglichst aktuellen Infos: Luft- & Satellitenbilder, 
Webcams, Tourenportale, Warnapps

sonstige Anpassungen

Standorte und typische Zeiten

• Lehrgänge Skibergsteigen im Januar nur noch an 
hochgelegenen Kursorten (z.B. Bielerhöhe) 

• Ausweitung der Lehrgänge Bergwandern und Alpines 
Felsklettern ins Frühjahr und in den Herbst. Manche 
Standorte im Hochsommer inzwischen zu heiß!



Ausbildung – bereits umgesetzte Anpassungen

Steigender Anspruch bzgl. Gelände und Verhältnisse bei 
zugleich eingeschränkteren Trainings- und 
Vorbereitungsmöglichkeiten der Teilnehmenden führt zu 
erhöhtem Zeit- und Ausbildungsbedarf:

• Aufsplittung in zwei Lehrgänge 
(LG 2 nur noch in Westalpen / Chamonix möglich)

• dabei Verlängerung der Ausbildungsdauer 
(+3 Tage im Vergleich zu 2019/2020)

Trainer*in B Hochtouren: 



Verband und Verein
Keynote



Was tun?

Quelle: DOSB Booklet Klimaanpassungen

https://cdn.dosb.de/Relaunch_2024/Sportraeume/Umwelt/DOSB_Konferenz_Klimaanpassung_Sport_2025.pdf


Was tun?

Quelle: Expertenforum Klima.Schnee.Sport

https://cdn.dosb.de/Relaunch_2024/Sportraeume/Umwelt/DOSB_Konferenz_Klimaanpassung_Sport_2025.pdf
https://www.stiftung.ski/sis-lab/expertenforum-klimaschneesport/


Was tun?



Kontakt:

Deutscher Alpenverein e.V.
Ressort Sportentwicklung
Stefan Winter
Anni-Albers-Straße 7
80807 München
Tel: 089/14003-57
E-Mail: stefan.winter@alpenverein.de
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